
 
 

 

 

Kunst einsetzen 
 

 

Kunstvermittlung vor Ort:  

Kunsthalle Göppingen 

4.-5. März 2018 

Tagungszentrum Hohenheim 

und Kunsthalle Göppingen 

 

 

 

In Kooperation mit dem Verein  

für Kirche und Kunst in der  

Evangelischen Landeskirche in 

Württemberg 

 

  

  

 
 

 

Sonntag, 4. März 2018 

15:00 Uhr 
Anreise und Stehkaffee 

16:00 Uhr 

Begrüßung  
Kunstvermittlung I 

18:00 Uhr 

Abendessen 

19:00 Uhr 
Kunstvermittlung II und praktische Übungen 

Montag, 5. März 2018 

08:00 Uhr 

Frühstück 

09:00 Uhr 
Impuls in der Kapelle der Akademie 

Johannes Koch 

9:30 Uhr 
Abfahrt zur Kunsthalle Göppingen (Fahrgemeinschaften) 

10:15 Uhr 

Besichtigung der Kunsthalle mit Blick hinter die Kulissen & 
Kunstvermittlung vor Ort 

Werner Meyer 

12:30 Uhr 

Gelegenheit zum Mittagessen in Göppingen 

14:00 Uhr 
Übungen zur Kunstvermittlung 

Werner Meyer 

16:30 Uhr 
Resümee & Ausblick 

ca. 17:00 Uhr 

Tagungsende und Abreise von Göppingen 

 

Tagungsleitung und Referenten 

Kirchenrat Reinhard Lambert Auer M.A. 
Kunstbeauftragter der Evangelischen Landeskirche in Württem-
berg 

Dr. Ilonka Czerny M.A. 
Fachbereichsleiterin Fachbereich Kunst, Stuttgart 

Pfarrer Johannes Koch 
Evangelische Landeskirche in Württemberg, Berghülen 

Werner Meyer 
Direktor der Kunsthalle Göppingen, Göppingen 

 

 
 



  © Fotos: Kunsthalle Göppingen; Titelseite: Kunsthalle Göppin-
gen, Innenseite: Kunstvermittler Werner Meyer 

 

  

Anmeldung 

zur Tagung „Kunst einsetzen” am 4.-5. März 2018 im Tagungs-
zentrum Hohenheim 
 

Adressdaten 
 
 private  dienstliche Adresse* 

Anrede 
 

Name 
 

Vorname 
 

Institution/Firma (ggf.)* 
 

Abteilung (ggf.)* 
 

Straße 
 

PLZ Wohnort 
 

Telefon 
 

Telefax 
 

E-Mail 
 

Beruf 
 

Datum 
 

Unterschrift 
 

 

Tagungskosten (bitte ankreuzen) 
 
 - inkl. Verpflegung und Übernachtung im EZ 110,00 € 

 - inkl. Verpflegung und Übernachtung im DZ 104,00 € 

 - inkl. Verpflegung 75,00 € 

 

 

Kunst einsetzen 

„Kunst einsetzen“ ist eine Sache, „Kunst sachgerecht und anre-

gend vermitteln“ eine zweite.  
Alle Kunst beinhaltet Informationen, die vom Kunstvermittelnden 
zunächst aufgespürt, gelesen, eingeordnet und hinterfragt sein 

wollen. Erst dann können sie auch anderen zugänglich gemacht 
bzw. gemeinsam mit anderen erschlossen werden.  
 

Für solche Kunst- und Kulturvermittlung gibt es weder einen 
standardisierten Ablauf, noch ein fertiges Konzept. Es handelt 
sich dabei vielmehr um eine Kunstfertigkeit, die man sich erwirbt 

durch Erprobung, Reflexion und Lernen von gelungenen Beispie-
len. Dem dient diese Tagung.  
Eine gelingende Vermittlungsarbeit hängt von vielen Faktoren ab: 

Aus welchem Grund und Anlass wird Kunst eingesetzt? Zu wel-
chem Zweck? Wer sind die Personen, die mit dieser Kunst kon-
frontiert oder vertraut gemacht werden sollen? Wie groß ist diese 

Gruppe? Welche Voraussetzungen bringt sie mit? Was kann von 
ihr erwartet werden? Steht das Kunstwerk als solches zur Be-
trachtung, oder wird von dieser Betrachtung ein Beitrag zu einem 

bestimmten Thema erwartet? … 
In der Kunsthalle Göppingen mit ihrem langjährigen Direktor 
Werner Meyer nehmen Museumspädagogik und Kunstvermitt-

lung einen breiten Raum ein. Bis zu 350 Veranstaltungen, die 
alle Altersgruppen ansprechen, werden dort jedes Jahr durchge-
führt. Damit ist die Kunsthalle Göppingen ein hervorragender 

Lernort in Sachen Kunstvermittlung. Zuvor besteht an der Aka-
demie die Gelegenheit, sich selbst schon ein wenig zu erproben 
im vertrauten Rahmen von Kleingruppen und unter der Anleitung 

von Pfarrer Johannes Koch. 
 
Der ökumenische Studienkurs richtet sich an Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter im pastoralen und pädagogischen Dienst – und 
ehrenamtliche Engagierte im Bildungsbereich – der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart, der Erzdiözese Freiburg sowie der Evange-

lischen Landeskirchen Württemberg und Baden. Er findet statt in 
Kooperation mit der Württembergischen Landeskirche. 

 

Zur Teilnahme 

Tagungskosten 
- inkl. Verpflegung und Übernachtung im EZ 110,00 € 

- inkl. Verpflegung und Übernachtung im DZ 104,00 € 

- inkl. Verpflegung 75,00 € 

 

Anmeldung und Rückfragen 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

– Geschäftsstelle – 
Assistenz: Bettina Wöhrmann M.A. 
Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 

Tel.: +49 711 1640-723; Fax: +49 711 1640-823  
E-Mail: woehrmann@akademie-rs.de und czerny@akademie-rs.de 
 

Die Anmeldung zur Tagung erbitten wir schriftlich (per Post, Fax, 
E-Mail) spätestens bis zum 16.02.2018.  Sie erhalten eine An-
meldebestätigung. Bitte kommen Sie nicht unangemeldet zur 

Tagung! Bei Rücktritt von der Anmeldung vom 16. - 23.02.2018  
(Eingangsdatum) stellen wir Ihnen den Tagungsbeitrag in Rech-
nung, danach bzw. bei Fernbleiben die Gesamtkosten. Ersatz 

durch eine andere Person befreit von den Stornogebühren. 
 
Bitte beachten Sie, dass die Teilnehmerzahl auf 18 begrenzt ist. 

Tagungszentrum und Anreise 
Tagungszentrum Hohenheim 

Paracelsusstraße 91, 70599 Stuttgart 
Tel.: 0711 45 10 34-600 
Das Tagungszentrum liegt in der Nähe der Universität Hohen-

heim. Ab Stuttgart Hauptbahnhof  (U5, U6, U12) bis Möhringen, 
von dort mit der U3 bis Plieningen. Bei Anreise mit der S-Bahn 
(S1, S2, S3) bis Vaihingen, dann Stadtbahn (U3) bis Plieningen. 

Von der Endstation sind es noch 300 Meter zur Paracelsusstraße 
(zunächst weiter in Fahrtrichtung, im Kreuzungsbereich / Kreis-
verkehr die Hauptstraße überqueren, dann sofort rechts). 

 
AutofahrerInnen, die über die Autobahn A 8 aus Richtung Ulm 
oder Karlsruhe anreisen: Ausfahrt 53a „Flughafen/Messe“ in 

Richtung Plieningen. Hauptstraße durch Plieningen bis zur Ab-
zweigung „Universität Hohenheim“. Am Kreisverkehr bei der 
Gaststätte „Wirtshaus Garbe“ scharf rechts in die Paracelsus-

straße. 
 
Vom Flughafen Stuttgart zum Tagungszentrum benötigen Sie ca. 

15 Minuten (Taxi/Buslinie 79). 

 


